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Julian Schenk und Isabell Frohböse bestehen Dan-Prüfung
Bad Salzdetfurth / Rügen – 
Großer Erfolg für die Region: 
Julian Schenk (18 Jahre) aus Bo-
denburg und Isabell Frohböse 
(25 Jahre) aus Bad Salzdetfurth 
haben beim bundesweiten Ka-
rate-Lehrgang „Combat Som-
mer“ auf Rügen ihre Prüfung 

zum 2. Dan bestanden.
Für beide war es ein be-

deutender Schritt in ihrer 
sportlichen Entwicklung. 
„Das intensive Training der 
letzten Monate hat sich voll 
ausgezahlt. Die Atmosphäre 
am Strand und die vielen Trai-

ningseinheiten haben uns bis 
an die Grenzen, aber auch da-
rüber hinaus gebracht“, so die 
beiden Karatekas, die im Bus-
hido Alfeld trainieren.

Der viertägige Lehrgang in 
Glowe lockte rund 100 Kara-
tekas aus ganz Deutschland 

an – etwa 40 davon aus den 
Standorten des Bushido Al-
feld e.V. (Alfeld, Duingen, Bad 
Salzdetfurth, Hildesheim und 
Salzhemmendorf). Unter der 
Leitung international aner-
kannter Meister wurden an-
spruchsvolle Einheiten in Kata, 
traditioneller Technik, praxis-
naher Selbstverteidigung und 
modernem Freikampf absol-
viert. Die Kombination aus 
hartem Training und besonde-
rer Urlaubsatmosphäre mach-
te den Lehrgang zu einem au-
ßergewöhnlichen Erlebnis.

Neben Schenk und Frohböse 
stellten sich auch Michelle Gei-
er (28 Jahre) sowie die beiden 
Schwestern Josephin (16 Jahre) 
und Annelie „Lilli“ Mönneke 
(12 Jahre) den Prüfungen. Be-
sonders die junge Lilli sorgte 
für Aufmerksamkeit, da sie 
den 1. Dan erreichte und da-
mit zu den jüngsten Schwarz-
gurtträgerinnen Deutschlands 
zählt.

Die Prüfer – unter ihnen Ka-
rate-Größen wie Hanshi Tokio 
Funakaso (10. Dan), Shihan 

Antonio Leuci (8. Dan), Sen-
sei Reinhard Schmidt (7. Dan), 
Shihan Werner Dietrich (6. 
Dan) und Sensei Daniele Leuci 
(6. Dan) – zeigten sich beein-
druckt. Zwar gab es anfäng-
lich Zweifel, ob gerade die 
jüngeren Teilnehmer den ho-
hen Anforderungen gewach-
sen seien, doch spätestens in 
den Freikämpfen überzeugten 
die Prüflinge mit Kampfgeist, 

Technik und Durchhaltever-
mögen.

Für Julian Schenk und Isabell 
Frohböse war der Erfolg nicht 
nur die Krönung jahrelanger 
Trainingsarbeit, sondern auch 
ein besonderer Moment für 
ihre Heimatregion. Beide wol-
len ihr Wissen nun in den Trai-
ningsalltag zurücktragen und 
jüngeren Karatekas als Vorbil-
der dienen.

Dan-Prüfung bestanden: Die Absolventen mit Julian Schenk (4.v.r.) und Isabell Frohböse (6.v.r.). 

IKN spendet Trikots für die neue Ü32
Große Freude bei der neu gegründeten Ü32-Mannschaft 
der Bad Salzdetfurther Eintracht-Fußballer: Die IKN IT-Ser-
vice Hannover GmbH mit Sitz in Bad Salzdetfurth hat dem 
Team einen kompletten Satz neuer Triktos gespendet und 
damit erneut ihre Verbundenheit zur Region unter Beweis 
gestellt. Torben Kassebom, der Geschäftsführer der Experten 
für individuelle Netzwerklösungen, hatte das schicke Outfit 
überreicht und wurde von der Mannschaft mit einem kleinen 
Präsent überrascht. Im Beisein von Ehrenmitglied Norbert 
Merten hatte Eintracht-Vorsitzender Sören Siedlaczek die 
offizielle Begrüßung übernommen und noch einmal daran 

erinnert, dass es bei den SVE-Fußballern seit 14 Jahren keine 
Alt-Herren-Mannschaft mehr gegeben hat und man sich nun 
umso freuen würde, wieder mit einer Ü32-Vertretung an den 
Start gehen zu können. Außerdem dankte er allen Beteilig-
ten, die an der Gründung der Mannschaft mitgewirkt haben, 
der II. Herren für ihre sportliche Unterstützung und natürlich 
dem neuen Trainer Karsten Panksy mit seinen Betreuerteam 
Tanja Martens und Timon Spörhase für ihr Engagement. 
Wenn Interesse besteht, sich der neuen Mannschaft anzu-
schließen, nimmt Abteilungsleiterin Maren Siedlaczek-Ahren-
hold Meldungen unter 01511-1876333 entgegen.    FOTO: BOECKLER
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SG für den Aufsteiger eine Nummer zu groß
SG Sibbesse/Westfeld muss sich in Bodenburg mit 0:4 geschlagen geben / Mit Ergebnis noch gut bedient

Sibbesse – 1. Kreisklasse B: 
SG Bodenburg/Sehlem - SG 
Sibbesse/Westfeld 4:0 (2:0) 
- Die Hausherren gingen als 
klare Favoriten in das Nach-
barschaftsderby und wurden 
ihrer Rolle mehr als gerecht. 
Von Beginn an bestimmten 
die Kicker aus Bodenburg und 
Sehlem das Geschehen und 
gingen bereits in der 7. Minu-
te durch Norman Rostalski 
mit 1:0 in Führung, der die 
Kugel fast aus dem Stand aus 
16 Metern unters Dach plat-
zierte. Die Woyciechowski-Elf 
hatte alle Hände voll zu tun 
um, der Daueroffensive der 
Rohrbach-Truppe einigerma-
ßen Herr zu werden. In der 39. 
Minute fiel der nächste Treffer 
für die Gastgeber. Jan Pistoor 
attackierte seinen Gegenspie-
ler im eigenen Sechzehner re-
gelwidrig, sodass Schiri Jannik 
Voß (SC Harsum) keine Wahl 
blieb und auf den Punkt zeig-
te. Rostalski ließ keine Zweifel 
aufkommen und verwandelte 
sicher zum 2:0. 

Auch nach dem Seitenwech-
sel hielt die Überlegenheit der 
Gastgeber an. Die jetzt häufig 
in Not geratene Sibbesser Ab-
wehrreihe erlaubte sich in der 
53. Minute einen überflüssigen 

Ballverlust, den Christoph Alb-
recht zum 3:0 verwertete. Der 
neue Tabellenzweite bestimm-
te weiterhin das Geschehen, 
erspielte sich durchaus noch 
gute Chancen, doch der finale 

Abschluss wollte nicht gelin-
gen. 

Die Gäste aus bekamen über-
haupt keinen Zugriff mehr 
und konnten froh sein, dass 
die Kicker aus Bodenburg und 

Sehlem zahlreiche Chancen 
teils fahrlässig liegen ließen. 
Erst in der 87. Minute sollte 
ein erneuter Ballverlust in der 
Vorwärtsbewegung die Tür für 
den vierten und letzten Treffer 

öffnen. Jannik Bettels nahm 
das Geschenk an und zirkelte 
das Leder aus 16 Metern zum 
4:0 ins Tor. 

Ein auch in der Höhe völlig 
verdienter Sieg.                             ksi

Zweikampf: Jan Hammerlik versucht, den Ball zu erwischen. Sibbesses Niklas Bögel sorgt mit einer Flanke in den Strafraum für Unruhe.             FOTOS: BODENSIECK
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TENNIS

Stadtmeisterschaften
Bad Salzdetfurth – Seit fast 
drei Jahrzehnten treffen sich 
die befreundeten Tennisverei-
ne aus Bad Salzdetfurth einmal 
im Jahr, um ihre Stadtmeis-
terschaften auszutragen. Was 
einst als sportlicher Vergleich 
begann, hat sich längst zu ei-
nem festen gesellschaftlichen 
Ereignis entwickelt, bei dem 
neben dem Wettkampf vor 
allem die Gemeinschaft im 
Mittelpunkt steht. Besonderes 
Merkmal des Turniers ist die 
gelebte Verbundenheit zwi-
schen den Vereinen. So wer-
den nicht nur vereinsinterne 
Matches gespielt, sondern 
auch übergreifende Doppel-
paarungen gebildet. Bei den 
Herren sorgt zudem ein beson-
deres Reglement für Spaß und 
Spannung: die Doppelpartner 
werden ausgelost. Auch das 
Rahmenprogramm kann sich 
sehen lassen.

Neben den spannenden Ball-
wechseln erwartet die Teilneh-

mer und Gäste eine gemüt-
liche Feier mit Speisen und 
Getränken. Eine Premiere gibt 
es in diesem Jahr beim SV Groß 
Düngen: Der Verein konnte 20 
neue Mitglieder gewinnen und 
führt deshalb erstmals eine ei-
gene „Newcomer-Konkurrenz“ 
ein. So erhalten die Neuzu-
gänge die Möglichkeit, direkt 
Turnierluft zu schnuppern 
und sich in der sportlichen Ge-
meinschaft einzufinden. 

Trotz aller Freundschaft 
bleibt ein gesunder Ehrgeiz 
spürbar. Jeder Spieler träumt 
davon, sich am Ende des Wo-
chenendes Stadtmeister nen-
nen zu können. 

Die Tennissparte des SV Groß 
Düngen freut sich vom 11. bis 
14. September viele Besucher 
auf ihrer Anlage am Kirsch-
berg begrüßen zu können. Die 
Spielzeiten: Donnerstag ab 17 
Uhr, Freitag ab 16 Uhr, Samstag 
ab 10.30 Uhr und Sonntag von 
10 bis etwa 13.30 Uhr.


